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An das
Regierungspräsidium Wählen Sie ein Element aus.
Abteilung 7
Wählen Sie ein Element aus.
Wählen Sie ein Element aus.

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Verwaltungsvorschrift des Kultusministeriums über die ergänzende Förderung von Schulbau-, Ganztagsbau- und Schulsanierungsmaßnahmen kommunaler Schulträger mit hohem Auswärtigenanteil 
(VwV SchbEFö)
Antragsteller 
	Name, Bezeichnung
     
[bookmark: Text1]     
     
     


	Anschrift (Straße, PLZ, Ort, Landkreis)
[bookmark: Text2]     


	Auskunft erteilt (Name, Telefon, E-Mail)
     



Geförderte Baumaßnahme
	Name und Anschrift der Schule:
     
     
     

	Durchführungszeitraum der Baumaßnahme:
	Geplanter Beginn:      
	Ende:      

	Beschreibung der durchgeführten Baumaßnahme:
     
     
     



Bankverbindung des Antragstellers
	Institut:
	     

	IBAN:
	     


Ursprüngliche Förderung
	Förderung der Baumaßnahme durch die obere Schulaufsichtsbehörde

	Jahr der Förderung:     
Datum des Bewilligungsbescheids:      
Aktenzeichen des Bewilligungsbescheids:      
Höhe der ursprünglichen Förderung:       €
Höhe der darin enthaltenen zusätzlichen Zuwendung 
aufgrund auswärtiger Schülerinnen und Schüler:       €
Ist der vorstehende Bewilligungsbescheid bestandskräftig?
☐ Ja        ☐ Nein 



Auszahlung der ursprünglichen Förderung
	Wurde die unter Nummer 4 genannte ursprüngliche Förderung bis 31. Dezember 2024 bereits vollständig durch die L-Bank in Karlsruhe ausbezahlt?

☐ Ja        ☐ Nein 


	Bei Nein:

Wurde die unter Nummer 4 genannte ursprüngliche Förderung ab dem 01. Januar 2025 bereits vollständig durch die L-Bank in Karlsruhe ausbezahlt?

☐ Ja        ☐ Nein 


	Bei Ja:

Wann erfolgte die Auszahlung des Restbetrags durch die L-Bank in Karlsruhe?

Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.




[bookmark: LeeresBlatt2]Anteil auswärtiger Schülerinnen und Schüler 
Angaben zum Anteil auswärtiger Schülerinnen und Schüler an der von der Maßnahme betroffenen Schule zum Zeitpunkt der ursprünglichen Bewilligung.

	Betrug der Anteil auswärtiger Schülerinnen und Schüler an der von der Maßnahme betroffenen Schule zum Zeitpunkt der ursprünglichen Bewilligung mindestens 30 Prozent?

☐ Ja        ☐ Nein 




Erklärungen des Antragstellers
7.1 	Bei der Planung und Durchführung der Sanierungsmaßnahme werden die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit nach den Bestimmungen der Landeshaushaltsordnung (LHO) berücksichtigt.

7.2 	Die nach dem Gemeindewirtschaftsrecht zu beachtenden Vergabevorschriften wurden berücksichtigt.


 Anlagen
☐	     
☐	     
☐	     
☐	     
☐	     




	…………………………………………………………
	………………………………………………………..

	Ort, Datum
	Unterschrift der antragstellenden Kommune
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